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Ziel des mFUND-Projekts OSiMaB

• Prognose- und Bewertungssystem auf Grundlage bestehender und neu zu 
erhebender Daten
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• Datenbasis des BMVI als Grundlage

• Verbesserung der Datenbasis durch Anreicherung und Verschneidung der Daten

• Modularer Systemaufbau mit schrittweise größer werdender Aussagekraft



Bauwerksdaten
(statisches System, Spannweiten, 
Hauptbaustoff, Alter, Brückenklasse, ...)

Verkehrsdaten
(automatisierte Zählstellen, WIM, etc..)Wetterdaten

(Temperatur, Sonnenstunden, etc.)

Messdaten
(Bauwerkstemperatur, Dehnungen, 
Verdrehungen, Lagerreaktionen, ...)Hauptbaustoff, Alter, Brückenklasse, ...)

Datenmanagement

Welche Datenquellen werden verwendet?

Verdrehungen, Lagerreaktionen, ...)

Modeldaten 
(Beanspruchungen,
Widerstände, ...)

© GeoBasis-DE 
/BKG 2017
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Datenanalyse
- Entwicklungsprognosen

- Anomalie-Erkennung
- Smart-Data Analysen

Datenmanagement
(Aspekte: Erfassung von Daten mit 
unterschiedlicher Struktur;
Übertragung, Plausibilisierung, 
Auswertung und Darstellung von Daten;  
Datensicherheit, ...)

Risikomanagement
- Indikatoren zur Identifikation 

relevanter Brücken
- Warnschwellen
- Maßnahmenempfehlungen
- Wirtschaftlichkeit

Risikoanalyse
- Zuverlässigkeitsindex 
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Kalibriertes Systemmodell
- Daten aus Datenanalyse

- Schädigungsszenarien
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Erste Herausforderungen

~ 40.000 Brücken im Bundesfernstraßennetz

Welche Brücken sind relevant?
Spannbeton
70%

Beton
17%

Stahl
5,9% Verbund

6,8%

?
? ? ?

Quelle: 
Bauwerksstatistik, BASt 2017
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? ? ?



Untersuchungsbreite
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Top-
DownAlle verfügbaren Bestandsdaten parallel (Bauwerksdaten/Verkehrsdaten/Klimadaten)

Verschneidung relevanter Bestandsdaten � Cluster relevanter Brücken
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Bottom-Up

Anreicherung der Daten um spezielle Einzelbauwerksdaten:
bspw. Daten aus Systemmodellen

maximale Untersuchungstiefe auf Bauwerksebene:
Bestandsdaten + Systemmodelldaten + Sensordaten
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Identifikation relevanter Daten und deren Verschneidung

Welche Brücken (Daten) sind relevant?

Kriterium

Verkehr

Relevanz

Beanspruchung (BK)

Bestandsdaten

Zählstellen
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Verkehr

Bauwerksinformationen

Zustand

Beanspruchung (BK)
Ermüdung
Hauptstecken (SV)

Widerstand
Schwachstellen

Maß für den Übergang vom 
reaktiven zum prädiktiven 
Ansatz

Zählstellen
(WIM-Schnittstellen)

Bauwerksdaten + 
Entwicklung der Bauweisen
Schadensdaten?

Substanzkennzahl
(Dauerhaftigkeit + 
Standsicherheit)



Identifikation relevanter Daten und deren Verschneidung
Verkehrsdaten: Verschneidung mit Bauwerksdaten

Zuordnung der Daten:

• Georeferenzierung UTM32

• Straßenname

• max. Zählstelle 1 (ZS1)
Zählstelle 2 (ZS2)
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Brücke

Zählstelle 1

Zählstelle 2

• max.
Zählstelle 2 (ZS2)

Aussagen:

• Verkehrsart (Brückenklasse)

• DTV-SV Zahlen (Ermüdung, 
Relevanz im Netz)

• Qualitätsindex Q=ZS1/ZS2



Identifikation relevanter Daten und deren Verschneidung
Verkehrsdaten: ergänzende Aussagen
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D
T
V
-S

V

D
T
V
-S

V

Intelligente Brücke, Symposium „Neue Entwicklungen“
21.03.2018, Bergisch Gladbach

Matthias Müller Folie Nr. 12

Lev.-
Brücke

BAB A1

D
T
V
-S

V

D
T
V
-S

V

Kreuz Lev. 
West

Köln
Niehl



Bewertungszahl 
Standsicherheit
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Quelle: BASt Heft B 110, Prof. M. 
Schnellenbach-Held

• Zuverlässigkeitsniveau aus 
Schadensdaten nicht ablesbar

• Ursachen für Schäden sind nicht 
bekannt

• Hohes Maß an Subjektivität bei der 

Identifikation relevanter Daten und deren Verschneidung
Bauwerksdaten: Einfluss der Schadensdaten
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Standsicherheit

Bewertungszahl 
Dauerhaftigkeit
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Quelle: BASt Heft B 110, Prof. M. 
Schnellenbach-Held

• Hohes Maß an Subjektivität bei der 
Bewertung

Die Auswertung über typische Schäden 
und deren Entwicklung allein erscheint 
nicht zielführend.

Lösungsansatz: Schädigungspotential



Kenngrößen aus der Historie:
Entwicklung der Regelwerke � Einwirkungen / Bemessungsregeln / Konstruktionsregeln

Identifikation relevanter Bauwerke

Wie funktioniert die Bauwerksclusterung mittels Schädigungspotentialen? 
20132003

LM1 FB

2009

LM1 FB BK 60

19791952 1985

BK 60/30 LM1 EC ∆TM

Kenngrößen aus Bauwerksdaten:
Baujahr / Brückenklasse / Bauweise / Hauptbaustoffe / System / etc.

Kenngrößen aus Verkehrsdaten:
tatsächliche Verkehrsart / DTV-SV Zahlen / Entwicklung der Daten

� Wertungszahl � Wges = Σ Wi fi
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Wi - Wertungszahl Schädigungspotential
fi - Wichtungsfaktor



Identifikation relevanter Bauwerke

Wie funktioniert die Bauwerksclusterung mittels Schädigungspotentialen? 

� Ein Bauwerk wird relevant, wenn folgende Eigenschaften vorliegen:

� Hohes Schädigungspotenzial 
� Hohe Wertungszahl

� Hohe Relevanz im Verkehrsnetz
� z.B.: Schwerverkehrsstrecken / hoher DTV-SV Anteil
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Bis hierhin: Kein Ausschluss von Bauwerken

� Gute Bausubstanz (Substanzkennzahl: <2,5)

� Zukunftstauglich
� z.B. Hohlkörperbrücken? / Brückenklassen < BK60? / etc.

� Sensitivitätsanalyse erforderlich
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Ausblick auf die nächsten Untersuchungsschritte

• Analyse des Bauwerksclusters und Identifikation repräsentativer Bauwerke

• Analyse typischer Schwachstellen

• Entwicklung geeigneter Sensorkonzepte:  

o möglichst wenig Messtechnik
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o möglichst wenig Messtechnik

o Überwachung augenscheinlich ungeschädigter Bauteile

o Verbesserung/Erweiterung bereits bestehender Daten 

• Weiterentwicklung des beschriebenen Ansatzes zur Bauwerksclusterung



ITC Engineering GmbH & Co. KG Hottinger Baldwin 
Messtechnik GmbH

Fachgebiet Entwerfen und Konstruieren –
Stahlbau der TU Berlin

Fachgebiet Knowledge Discovery & Data 
Mining - Hasso-Plattner-Institut

an der Universität Potsdam

Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt) 
Abteilung Brücken- und Ingenieurbau
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